
Herzlich
willkommen!

Von nun an gehen wir gemeinsam
die Evangelischen Kirchengemeinden Babenhausen, Schaafheim, 

Harreshausen, Hergershausen, Sickenhofen und Schlierbach 
und werden die

Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Babenhausen und Schaafheim.
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Liebe Gemeindemitglieder, liebe Interessierte,
etwas Neues kommt am 1. Januar 2026: Die Evangelische Gesamt-
kirchengemeinde Babenhausen und Schaafheim. Sie gehören zwar 
weiterhin zu Ihrer Ortskirchengemeinde, aber gleichzeitig auch zur 
Gesamtkirchengemeinde.

Der Zusammenschluss steht im Zusammenhang des Prozesses 
EKHN 2030 (EKHN = Evangelische Kirche von Hessen und Nassau), der 
die Kirche zukunftsfähig machen will. Wir können nicht leugnen, 
dass dies auch ein Sparprozess ist angesichts zurückgehender Zah-
len von Kirchenmitgliedern, Gottesdienstteilnehmern und Finanz-
mitteln. Aber wir sind der Überzeugung: 

Gemeinsam 
können wir mehr erreichen. 

Was ändert sich für Sie als Gemeindeglied?

Sie werden mehr gemeinsame Gottesdienste in gut besuchten 
Kirchen oder an besonderen Orten erleben. Sie werden auch andere 
Pfarrerinnen und Pfarrer kennenlernen. Wir gestalten gemeinsam 
Angebote wie ein großes Tauffest oder eine Predigtreihe.

Die fünf Pfarrpersonen Andrea Rudersdorf, Elke Becker, Chris-
tiane Seresse, Marcus David, Ulrich Möbus bilden das sogenannte 
Verkündigungsteam*. 
* Die gemeindepädagogische 
Stelle wird hoffentlich bald 
besetzt werden, denn sie ge-
hört auch zum Team.
Sie werden sich abspre-
chen und das gottes-
dienstliche Leben, den 
Unterricht in Schule und 
Konfi sowie die seelsor-
gerliche Begleitung ge-
stalten. Dabei kann es 
auch Schwerpunkte ge-
ben; beispielsweise, dass 
ein Kollege die Verant-

wortung für die Öffentlichkeitsarbeit hat, während eine andere  
Kollegin ältere Menschen im Seniorenheim begleitet.
	
Aber es werden feste Ansprechpartner für Trauerfälle wie für 
freudige Ereignisse, aber auch für Gruppen und Kreise benannt.
Konfirmanden-, Jugend- und Kinderarbeit wird immer öfter 
gemeinsam gestaltet werden. Das macht auch den Kids mehr 
Spaß als in einer kleinen Gruppe vor Ort.

Es wird ein gemeinsames Gemeindebüro in Babenhausen ge-
ben. Das bedeutet freilich, dass man dorthin kommen muss - 
aber viele Anliegen werden heute 
ohnehin per Telefon oder Mail ge-
klärt. Und es gibt umfangreichere 
Zeiten, in denen eine Mitarbeiterin 
des Büros ansprechbar ist. Auch 
bleibt das Büro in Zeiten von Ur-
laub oder Krankheit nicht unbe-
setzt. In unserem Büro sind für Sie 
da: Ulrike Kemp sowie Heike Muhl, 
Ramona Muckenschnabel und Michaela Lehmann (v.l.n.r.).

In einem gemeinsamen Gemeindebrief werden wir Sie über 
alle unsere Angebote - gemeinsame und die Ihrer Gemeinde - 
informieren.

Die von Ihnen gewählten Kirchenvorstandsmitglieder ge-
hören dem Gesamtkirchenvorstand an und werden dort Verwal-
tungsfragen wie Finanzen und Personal regeln. Gleichzeitig sind 
sie durch die sogenannten Ortkirchenausschüsse die Ansprech-
partner, die Gestalter und Macher vor Ort.

Für die Gebäude unserer Gemeinden (Kirchen, Pfarrhäuser, Ge-
meindehäuser) haben wir in mehreren Workshops überlegt, wel-
che Gebäude auf Dauer durch Kirchensteuermittel unterhalten 
werden können und sollen. Und welche durch eigene Mittel wie 
Mieteinnahmen, Spenden und Rücklagen erhalten werden kön-
nen. Vielleicht kann für das eine oder andere die Nutzung erwei-
tert werden. Jedoch steht für kein Gebäude derzeit ein Verkauf 
an. 

Andrea Rudersdorf, Ulrich Möbus, Marcus David, 
Elke Becker, Christiane Seresse (v.l.n.r.) feiern gemeinsam 
einen Nachbarschaftsgottesdienst und nehmen ein „Para-

ment-to-go“ durch Dekan Joachim Meyer (in grau) in Emp-
fang. Sie bilden das Verkündigungsteam
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Für Ihre Fragen und Anregungen 
sind wir sehr dankbar. Sprechen Sie 
uns an: Die Pfarrpersonen und die 
Kirchenvorstandsmitglieder.

Im Rahmen des Kirchfestes in Ba-
benhausen am Pfingstmontag laden 
wir zum Tag des offenen Büros ein 
- aber natürlich können Sie auch 
sonst zu unseren Büromitarbeiterin-
nen kommen.

Sehr herzlich laden wir Sie zu unse-
rem Festgottesdienst 
zum  Start der Gesamtkirchen-
gemeinde am 18. Januar 
um 10.30 Uhr in die Evangelische 
Stadtkirche Babenhausen (Markt-
platz 1) ein. Es soll ein fröhlicher 
Gottesdienst mit viel Musik und 
mit Segnung unseres Verkündi-
gungsteams sowie anschließendem 
Empfang sein.

Der neue, gemeinsame Gemeindebrief sollte ursprünglich zum Ers-
ten Advent erscheinen. Da dessen Konzeption aber doch längere 
Zeit in Anspruch nimmt, gibt es jetzt die beiliegende „Baustellen-
Ausgabe“. Wir hoffen, sie gefällt Ihnen so gut wie uns.

Nun wünschen wir Ihnen viele besinnliche Momente in der Advents-
zeit, ein frohes Weihnachtsfest und Gottes Segen für das neue Jahr.

In Namen der Kirchenvorstände
Ihre Pfarrerinnen und Pfarrer

	 Andrea Rudersdorf   	 Elke Becker 	 Christiane Seresse 

		  	

		  Marcus David 		  Ulrich Möbus
	


